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1 Unser Bekenntnis  

Ein effektives Risikomanagement ist bei der BKW eine unabdingbare Voraussetzung und ein wesentli-

cher Bestandteil der Strategie für eine nachhaltige und zukunftssichere Unternehmensentwicklung. Es 

bildet die Grundlage für eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit den Stakeholdern. Das Engagement der 

BKW für eine verantwortungsvolle und vorausschauende Risikosteuerung ist integraler Bestandteil der 

Unternehmensführung und strategischen Planung. Diese Risk Policy spiegelt das Bekenntnis wider, Ri-

siken systematisch zu identifizieren, zu bewerten und zu steuern. 

Proaktiver Umgang mit Risiken: 

- Die BKW verfolgt einen proaktiven Ansatz im Risikomanagement, um die Unternehmenssicher-

heit und -entwicklung zu gewährleisten. Dazu gehören gezielte Massnahmen zum Schutz von 

Personen, Vermögenswerten und operativen Fähigkeiten. Durch die Förderung einer Unterneh-

menskultur, die Risiken frühzeitig erkennt und effizient steuert, wird die langfristige Leistungs-

fähigkeit und Ertragskraft gestärkt. 

Integration in Geschäfts- und Führungsprozesse: 

- Das Risikomanagement der BKW ist integraler Bestandteil aller Geschäfts- und Führungspro-

zesse, einschliesslich der strategischen Planung. Diese Einbettung ermöglicht eine frühzeitige 

Risikoerkennung und deren Einbindung in Entscheidungsprozesse, um eine stabile und nachhal-

tige Unternehmensführung zu sichern. Die Risikostrategien sind eng mit den Unternehmenszie-

len und dem Risikoappetit abgestimmt und bieten eine solide Grundlage für fundierte Entschei-

dungen. 

Führung und Unterstützung:  

- Die Führungskräfte der BKW übernehmen eine aktive Rolle im Risikomanagement. Sie stellen 

die erforderlichen Ressourcen bereit, treiben Verbesserungen voran und schaffen ein Umfeld, 

das verantwortungsvolles Handeln und Vertrauen fördert. 

Offene Risikokultur:  

- Die BKW fördert eine Kultur der Offenheit und Transparenz im Umgang mit Risiken. Mitarbei-

tende werden ermutigt, Beobachtungen und Bedenken frühzeitig einzubringen, damit Risiken 

erkannt und gemeinsam Lösungen gefunden werden können. Dies dient dem Schutz der Resili-

enz und Leistungsfähigkeit des Unternehmens. 

Dynamisches Risikomanagement:  

- Das Risikomanagement der BKW ist flexibel und anpassungsfähig. Es ermöglicht der BKW, zeit-

nah auf interne und externe Veränderungen zu reagieren und neue Herausforderungen sowie 

Chancen erfolgreich zu bewältigen.  

2 Unsere Verantwortung 

Die Gremien der BKW tragen die Verantwortung für die umfassende Integration eines effektiven Risiko-

managements in alle Geschäfts- und Führungsprozesse. Als risikobewusste Organisation stellt die BKW 
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sicher, dass mögliche Risiken keine negativen Auswirkungen auf ihre Stakeholder und das Unternehmen 

selbst haben. 

Das Board of Directors legt die Grundsätze der Risikopolitik und des Risikomanagements fest, ein-

schliesslich des Risikokapitalkonzepts. Darauf aufbauend definiert er den Risikoappetit und stellt sicher, 

dass dieser mit der Unternehmensstrategie im Einklang steht. Zudem überwacht er regelmässig die Ri-

sikosituation, um eine fundierte und strategiekonforme Risikopolitik sicherzustellen. 

Die Konzernleitung der BKW trägt die Verantwortung für die operative Umsetzung des Risikomanage-

ments sowie für dessen organisatorische Verankerung. Sie integriert das Risikomanagement systema-

tisch in die Unternehmensprozesse und sorgt dafür, dass die strategischen Ziele mit dem definierten 

Risikoappetit abgestimmt sind. 

Ein zentraler Aspekt dieser Verantwortung ist die Förderung einer offenen Risikokultur, die Transparenz 

und Kommunikation in den Mittelpunkt stellt, um Veränderungen frühzeitig zu erkennen und darauf 

angemessen zu reagieren. 

Die BKW setzt auf die kontinuierliche Weiterentwicklung ihrer Risikomanagementpraktiken, um flexibel 

und angemessen auf die sich verändernde Risikolandschaft reagieren zu können. Die Risikosteuerung 

erfolgt auf Basis eines Risiko-Frameworks, das unternehmensweite Zielgrössen, wie beispielweise das 

Ziel-Rating, auch in Stressszenarien, sichert.  

Die Risikoberichterstattung erfolgt vorausschauend und rückblickend, mit ad-hoc Berichten bei wesent-

lichen Ereignissen. 

Die Verpflichtung der BKW umfasst die Unterstützung fundierter Entscheidungen, die sowohl kurzfris-

tige als auch langfristige Unternehmensziele fördern. Die BKW setzt sich kontinuierlich dafür ein, Pro-

zesse und Strategien zu optimieren, um die betriebliche Resilienz zu stärken und eine nachhaltige Un-

ternehmensführung sicherzustellen. 

3 Beschwerdemechanismus 

Die BKW stellt ein öffentlich zugängliches Hinweisgebersystem, die Integrity Line, zur Verfügung, über 

das Mitarbeitende, Geschäftspartner sowie externe Stakeholder vertraulich und anonym Hinweise auf 

potenzielle Verstösse einreichen können. Eingegangene Meldungen werden sorgfältig geprüft und ge-

mäss den geltenden Reglementen bearbeitet. Der Schutz der Hinweisgebenden ist garantiert, sodass 

keine negativen Konsequenzen für diejenigen entstehen, die Verstösse melden.  

4 Gültigkeit  

Diese Konzernpolicy wurde vom Board of Directors der BKW Gruppe verabschiedet und tritt am 

04.12.2025 in Kraft. 


